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Ostern
Wir feiern Jesus Christus
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Wir feiern Ostern – und

wie! Mit Osterfeuer und

Osterfrühstück, Seder-

abend, Abendmahlsgot-

tesdiensten und dem

Projektchor …

Welche Entscheidungen

sind im Kirchenbezirk

getroffen worden und

wie betreffen sie die

Evangelische Kirchen-

gemeinde in Steinen?

Die Premiere im De-

zember war ein toller

Erfolg! Herzliche Einla-

dung zur nächsten

Kirche Kunterbunt am

11. März in Höllstein.



Es ist heiß. Die Mittagssonne brennt.

Kein Mensch ist auf der Straße zu se-

hen. Doch halt: Da ist eine Frau. Sie

nähert sich vorsichtig mit ihrem lee-

ren Krug der Quelle vor dem Dorf.

Sie stutzt. Da ist schon einer. Im glei-

ßenden Licht der Sonne hält sie die

Hand schützend vor ihre Augen. Ein

fremder Mann. Er sitzt am Brunnen-

rand und scheint zu warten. Zöger-

lich kommt sie näher.

Der Mann spricht sie an: „Gib mir zu

trinken.“ Die Frau ist überrascht und

zögert. Noch nie hat ein Fremder sie

um etwas gebeten. Sie, die im Dorf

einen zweifelhaften Ruf hat.

Sie wehrt ab. Doch der Mann fährt

fort: „Wenn du wüsstest, wer ich bin,

würdest du mich um lebendiges

Wasser bitten. Denn wer von dem

Wasser trinkt, das ich ihm geben

werde, wird nie mehr Durst haben.

Ich gebe ihmWasser, das in ihmzuei-

ner Quelle wird, die bis ins ewige Le-

ben weitersprudelt.“ Daraufhin bit-

tet die Frau: „Herr, gib mir von

Ostern
Wir feiern
Jesus Christus,
die Quelle
des Leben
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diesem Wasser. Dann werde ich kei-

nen Durst mehr haben.“

Es ist Jesus, der diese Worte spricht

(Johannes 4). Er möchte auch dich

satt machen. Deinen Lebensdurst

stillen. Er spricht dir zu: „Du bist mit

unendlich wichtig. Ich möchte für

dich da sein. Für dich ging ich ans

Kreuz. Für dich habe ich den Tod be-

siegt. Die Toten blieben nicht tot.

Wer mir im Leben vertraut, für den

gibt es eine gute Perspektive weit

über den Tod hinaus. Ich bin die

Quelle des Lebens – des ewigen Le-

bens. Komm zu mir. Ich möchte dich

mit Lebenswasser anfüllen, sodass

die Freude und der Friede nur so aus

der dir heraussprudeln und auch an-

dere davon satt werden können!“

Ein Freund unserer Familie liegt

schon seit etlichen Jahren krank im

Bett. Es wird immer beschwerlicher.

Aufstehen geht nur noch unter gro-

ßer Mühe. Doch sein Geist ist hell-

wach. Bei einem Besuch erzählte er

begeistert, wie Jesus ihn trotz aller

Schwachheit mit Leben, mit Zuver-

sicht und Freude und Dankbarkeit

erfüllt. Er strahlte dabei die ganze

Zeit eine Fröhlichkeit aus, die mich

stark beeindruckte. Er war bis oben

angefüllt mit lebendigem Wasser,

was ihm von Jesus her zufloss. Ja

mehr noch: Es floss richtiggehend

über, und ich bekam dadurch auch

noch eine „Segensdusche“ ab.

Jesus sagt: „Wer an mich glaubt, wie

die Schrift sagt, von dessen Leib

werden Ströme lebendigen Was-

sers fließen.“ (Johannes 7,38)

Jesus bietet dir in dieser österlichen

Zeit, auch heute, dieses lebendige

„Ewigkeits-Wasser“ an. Sogar Strö-

me davon. Er will ganz für dich da

sein. Er wartet auf dich – lässt du

dich von ihm füllen?

Herzliche Grüße,

Pfr. Ingo Meißner
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Abendmahlsfeiern an Gründonnerstag, 6. April

Feier wie zu Jesu Zeiten –
Abendmahlsfeier im Rahmen einer Sederfeier
19 Uhr imGemeindehaus Steinen
Zu Beginn des jüdischen Passahfestes feierte Jesus im Kreis seiner Jünger

das letzte Mal den „Sederabend“. Zum Sederabend gehört eine besondere

Mahlzeit, in der die Juden auch heute noch mit einer ganz bestimmten

Speise-, Gebets- und Liederabfolge an den Auszug in Israel denken. Im

Rahmen dieser Sederfeier hat Jesus dann die heute noch bekannten

Abendmahlsworte an den liturgisch passenden Stellen gesprochen.

Wir werden diesen Abend so gut wie möglich nachvollziehen und versuchen

dabei, der Bedeutung der Abendmahlsworte nachzuspüren und auch das

Abendmahl in dieser besonderen Form im Rahmen eines Essens zu begehen.

Geleitet wird der Abend von Pfr. Martin Rösch und Pfr. Ingo Meißner.

Damit wir die Zubereitung des Essens besser planen können, bitten wir um

vorherige Anmeldung bis spätestens 31. März.

Anmeldung über das Gemeindebüro Tel: 07626-1462 oder

gemeinde@ekstei.de

Abendmahlsgottesdienste
16 Uhr imGemeindezentrumHöllstein
18 Uhr in der Kirche in Hüsingen

In diesem Jahr findet – nach der Corona-Pause – erstmals wieder ein Abend-

mahlsgottesdienst an Gründonnerstag im Gemeindezentrum in Höllstein

statt. Wegen der guten Erreichbarkeit und der Barrierefreiheit bietet dieser

Gottesdienst besonders für ältere Menschen wieder die Gelegenheit, ge-

meinsam das Abendmahl im persönlichen Rahmen zu feiern.
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Gottesdienste in der Osterzeit

In der Evangelischen Kirchengemeinde Steinen finden

die Veranstaltungen an Ostern wie folgt statt:

Kirche in Hüsingen (Pfr. Eber)

06.04. 18.00 Uhr: Gründonnerstag mit Abendmahl

09.04. 09.00 Uhr: Ostersonntag

Margarethenkirche Höllstein (Pfr. Eber)

02.04. 10.00 Uhr: Palmsonntag mit Projektchor

06.04. 16.00 Uhr: Gründonnerstag mit Abendmahl (E. Volz)

07.04. 10.00 Uhr: Karfreitag mit Abendmahl

09.04. 10.00 Uhr: Ostersonntag mit Abendmahl

Petruskirche Steinen (Pfr. Meißner)

02.04. 10.00 Uhr: Palmsonntag mit Abendmahl

06.04. 19.00 Uhr: Sederabend – feiern wie zu Jesu Zeiten

(Pfr. Rösch, Pfr. Meißner)

07.04. 10.00 Uhr: Karfreitag mit Posaunenchor und Abendmahl

09.04. 05.30 Uhr: Osterfeuerandacht vor und in der Kirche,

anschließend Osterfrühstück im Gemeindehaus

09.04. 10.00 Uhr: Ostersonntag mit Taufe und Projektchor

10.04. 10.00 Uhr: Ostermontag gemeinsamer Gottesdienst

(Präd. Gerrit Schmidt-Dreher)
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Stand Strategieprozess „Ekiba 2032“
EinWort vonDekanin Bärbel Schäfer
„Du bist ein Gott, der mich an-

schaut!“ Dieser Satz der Jahreslo-

sung begleitet uns durch 2023. Er

gilt nicht nur im Januar, sondern

auch im Frühjahr, im Sommer und bis

in den Herbst!

Ich habe ihn „im Gepäck“, wenn wir,

Mitglieder des Bezirkskirchenrates,

in den nächsten Monaten mit Ihnen

das nächste Kapitel des Strategie-

prozesses „ekiba32“ aufschlagen

und auf die kirchlichen Gebäude bli-

cken. Nicht alle Gemeindehäuser,

Pfarrhäuser, ja auch nicht alle Kir-

chen könnenweiterhin vonfinanziel-

len Mitteln unserer Landeskirche

bezuschusst werden. Deswegen

müssen wir überlegen und entschei-

den, welche anderen Möglichkeiten

wir finden, Gebäude zu finanzieren,

mit anderen zu teilen, zumBeispiel in

ökumenischen oder kommunalen

Kooperationen. Aber wir werden

auch ins Auge fassen, Gebäude abzu-

geben, wenn der Unterhalt und

energetische Maßnahmen sich als zu

aufwändig darstellen. Dass dies eine

schwierige und auch emotionale De-

batte sein wird, leuchtet wohl schon

auf in diesen wenigen Sätzen. Mehr

Sätze, ja ausführliche Informationen

erhalten die Leitungsgremien aller

Gemeinden im Laufe des ersten

Halbjahres 2023. Wir informieren,

diskutieren und holen uns die Ideen

und Rückmeldungen Ihrer Gemein-

deleitungen ein. Detaillierte Infor-

mationen und Hintergründe finden

Sie auch auf der Homepage der Lan-

deskirche und unseres Bezirks:

• www.ekiba.de/strategieprozess
• www.ekima.info/strategieprozess

„Du bist ein Gott, der mich an-

schaut!“ Es ist für mich tröstlich,

mutmachend, mit diesem biblischen

Satz im Gepäck und im Herzen durch

dieses Jahr zu gehen. Gott sieht uns!

Jeden Einzelnen. Jede Einzelne. Al-

les, was bewegt und belastet. Gott

stiftet Beziehung mit diesem liebe-

vollen Blick. Und für Beziehungen

möchte ich werben! Auch in schwie-

rigen Debatten – schlussendlich

geht es um Beziehungen: Zueinan-
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Ende Januar traf sich das Leitungs-

gremium unserer Evangelischen Kir-

chengemeinde Steinen (der Kirchen-

gemeinderat, kurz KGR), um unter

Begleitung von Gemeindeberater

Norbert Aufrecht (Freiburg), die un-

sere Gemeinde betreffenden Punkte

aus dem Strategieprozess der Lan-

deskirche weiter zu erörtern und zu

beschließen.

Wichtig wird uns weiterhin bleiben,

dass wir Jesus Christus und seine

Botschaft von Frieden, Versöhnung

und Barmherzigkeit in den Mittel-

punkt unseres Redens und Handelns

stellen. Wir möchten mit Gottes Hil-

fe dazu beitragen, bei den Menschen

in und um Steinen Glauben zu we-

cken bzw. zu vertiefen und Lebens-

der, zu Gott, zu der Welt in nah und

fern. Gebäude schenken Heimat, be-

herbergen, wärmen. Aber nicht die

Mauern und Steine an sich. Sondern

durch die Menschen, die in diesen

Gebäuden in Beziehungen stehen,

sich anschauen, wahrnehmen, und

sich Gott zuwenden. Sein leuchten-

des Antlitz schenkt Segen!

Dekanin Bärbel Schäfer

Stand Strategieprozess „Ekiba 2032“
Entwicklungen in unserer Gemeinde

zuversicht und Ewigkeitshoffnung

zu stärken.

Dynamik in die ganze Zukunftsdis-

kussion brachten drei neue Informa-

tionen:

• ErstenswirdPfr.Dr. JochenEber

bereits Ende September 2023 in

den Ruhestand gehen.

• Zweitens wird diese Pfarrstelle

dann gestrichen, jedoch in eine

bis 2036 landeskirchlich finan-

zierte 100%-Diakonatsstelle

umgewandelt.

• Drittens werden die Gemeinde-

grenzen der Margarethenpfar-

rei und Petruspfarrei aufgeho-

ben, sodass es nur noch die

Gesamtgemeinde Evangelische

Kirchengemeinde Steinen gibt.
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Da die bisherige Pfarrstelle der Mar-

garethenpfarrei nach Ruhestands-

eintritt von Pfr. Eber laut Dekanat

zunächst komplett wegzufallen

drohte, brachten wir rechtzeitig un-

sere Bedenken in dieser Richtung

beim Bezirkskirchenrat ein. Die

Pfarrstelle bleibt uns zwar nicht er-

halten,wird aber in eine landeskirch-

lichfinanzierte100%-Diakonatsstel-

le umgewandelt werden. Dies

gesichert erst einmal bis 2036.

Unter Berücksichtigung aller be-

kannten Aspekte überlegen wir nun

gemeinsam im KGR, wie in Zukunft

die Aufgabenverteilung zwischen

der verbleibenden Pfarrstelle (Pfr.

Ingo Meißner), der eigenfinanzier-

ten 50%-Gemeindepädagogikstelle

(Isabelle Kierig-Rosmann) und der

neuen 100%-Diakonatsstelle aufge-

teilt werden kann. Eine entspre-

chende Stellenausschreibung für

eine 100%-Diakonatstelle ist in Aus-

arbeitung, und wir sind zuversicht-

lich, dass wir nach Ausschreiben der

Stelle zeitnah eine Besetzung vor-

nehmen können.

Die Aufhebung der Gemeindegren-

zen hat u. a. zur Folge, dass es in Zu-

kunft nichtmehr zweiÄltestenkreise

plus KGR geben wird, sondern nur

noch einen KGR. Dieser wird bis zur

nächsten Kirchengemeinderatswahl

Ende 2025 so wie bisher auch von

der Anzahl (derzeit 18 Personen) be-

setzt bleiben. Anschließend wird er

entsprechend der Anzahl Kirchen-

mitglieder am zukünftigen Zeitpunkt

entsprechend zahlenmäßig ange-

passt werden.

Der Haushalt der Evangelischen Kir-

chengemeinde Steinen wurde be-

reits vor etlichen Jahren zu einem

großen Haushalt beider Pfarreien

zusammengefasst und wird bereits

heute schon vomKGRgemeinschaft-

lich verwaltet.

Welche Auswirkungen die zukünfti-

gen Gebäudeentscheidungen des

Bezirkskirchenrates in Hinblick auf

unsere drei Kirchen und zwei Ge-

meindehäuser haben werden, war

bis zu Redaktionsschluss noch nicht

bekannt.

Pfr. IngoMeißner für den Kirchengemeinderat
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Am 27. und 28. Januar zog sich der Kirchengemeinderat zu einer Klausurtagung zurück. Im Gemein-

dehaus der Kirchengemeinde Brombach beriet das Gremium über die Folgen des Strukturprozesses

in der Landeskirche und die Auswirkungen auf die Kirchengemeinde Steinen. Als Moderator dabei

behilflich war Norbert Aufrecht, Gemeindeberater und Diakon bei der Evang. Stadtmission Freiburg

– bei der Gelegenheit machte er ein Gruppenfoto mit denMitgliedern des Kirchengemeinderats.

Save the Date

Jugendkreisfreizeit 2023

06.08. – 12.08.2023

Sei dabei!!!
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Im November 2022 wurde ich in den

Ältestenkreis der Petrusgemeinde

zugewählt. Zeit mich vorzustellen:

Ich bin 41 Jahre alt und wohne in

Maulburg. Meine Frau Annette ken-

nen einige aus dem Himmelwärts-

Team und dem Posaunenchor. Zu

uns gehören noch Linus (13) und Lea

(12). Als IT-Leiter bei einem Medi-

zintechnik-Unternehmen in Rhein-

felden kümmere ich mich darum,

dass wir als Team Rechner, Server

und Netzwerk im Griff haben.

Zur Petrusgemeinde Steinen gehe

ich seit 2009. Zuvor hatte ich wenig

Berührung mit der Landeskirche, ich

bin mit Jungschar und Teen-Kreis in

der Stadtmission Lörrach und dem

Verein Christlicher Pfadfinder groß

geworden. Später war ich in der FEG

Rebland (Fischingen) aktiv.

Der Himmelwärts-Gottesdienst hat

uns angesprochen, und wir haben

uns kurz darauf von Dirk Kellner, da-

mals noch Pfarrvikar, trauen lassen.

Während sich meine Frau im Posau-

nenchor und der Himmelwärts-Pla-

Neu imÄltestenkreis

Manuel Schneider
stellt sich vor
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nung beteiligte, fachsimpelte ich mit

Dirk manchmal über Linux und IT.

Seit seinem Weggang kümmere ich

mich um die IT im Pfarrbüro.

Während der Pandemie entstand ein

tolles Team für Videostreaming, mit

dem wir verrückte Dinge umsetzen

konnten: z. B. die gesamte Kirche

und später das neue Pfarrbüro kom-

plett neu zu verkabeln und moderne

Technik einzubauen. Daraus ergab

sich für mich auch Kontakt nach

Karlsruhe zur Ekiba und zu Chris-

toph Zacheus-Hufeisen vom Deka-

nat in Lörrach bzw. der Gemeinde

Schopfheim, der mir immer wieder

hilft, mich in der Organisation Lan-

deskirche zurechtzufinden, und mir

tolle Projekte und Personen zeigt.

So wurden wir z. B. Pilotgemeinde

bei der Einführung von Microsoft

365. Ich habe viel Freude daran, mo-

derne Werkzeuge zu nutzen, um Ab-

läufe zu vereinfachen und Kommuni-

kation gerade zwischen Haupt- und

Ehrenamtlichen zu verbessern,

bspw. mit der neuen Gottesdienst-

planung und Datenablage in Share-

Point. Darauf baut auch das Projekt

„neue Webseite“ auf. Zwangsläufig

kommt man mit Budget- und Perso-

nalplanung oder nun auch mit den

Sparplänen in Berührung.

Auf dieser Basis wurde ich im Herbst

angesprochen, ob ich den Ältesten-

kreis verstärken möchte. Für mich

völlig neues Terrain. Weil ich mich in

Hobby und Beruf ständig mit neuen

Themen auseinandersetzen darf,

nehme ich die Gelegenheit gerne

wahr. Mich interessieren dabei die

strategische Entwicklung der Ge-

meinde, vor allem im Angesicht der

neuen Dienstgemeinschaften und

bevorstehenden Gemeindezusam-

menlegung, die Technik und Mög-

lichkeiten, wie wir mit wenig Auf-

wand die Organisation und

Einbindung möglichst vieler Ge-

meindeglieder in unsere Aktivitäten

vorantreiben können – als Gottes

Boten und Helfer in unserer Welt.
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Mit gespannter Erwartung machte

sich am Morgen des 3.12.2022 ein

Team aus knapp 20 Personen im Al-

ter zwischen7und50+ für die Einge-

ladenen der ersten Kirche Kunter-

bunt in Steinen und Höllstein bereit.

Die Lebkuchen waren gerichtet, die

Petruskirche geheizt, letzte Bewe-

gungslieder wurden von der Mehr-

generationen-Band einstudiert.

Dass sich der Eingangsbereich der

Kirche dann so schnell mit dem Ge-

sprächgemurmel und Kinderlachen

unserer Gäste füllte und dass auch

fast alles Gebäck aufgegessen wur-

de, hatten wir uns zwar gewünscht,

aber kaum zu hoffen gewagt.

Es folgten Stunden fröhlicher Feier-,

Aktiv- und gemeinsamer Essenszeit

zum adventlichen Thema „Ge-

schenk“. Wir sangen uns in die Vor-

freude auf Weihnachten ein, ließen

unsmusikalisch vom „Kopf bis zu den

Flossen“ in Bewegung bringen und

auf Jesus einstellen.

Während der Aktivzeit ging es im

Gemeindehaus unter anderem beim

Plätzchenbacken, Geschenkewerfen

und Dankbarkeitsbasteln hoch her,

bevor wir uns wieder in der Kirche

einfanden und einer Botschaft über

das größte Geschenk überhaupt

lauschten. Beim abschließenden

Mittagessen war der Saal voll. Die

Stimmung machte schnell deutlich,

dass sich viele der Familien, die sich

aus Steinen, Höllstein und darüber

hinaus zusammengefunden hatten,

auch schon auf die nächste Kirche

Kunterbunt freuten.

Wir sind sehr dankbar für diesen

Auftakt und laden zur nächsten Kir-

che Kunterbunt in der Margarethen-

kirche ein:

Samstag, 11. März, um 10.30 Uhr

Wer gerne zu unserem dynamischen

Team gehören oder einfach mehr er-

fahren will, darf sich melden bei:

tabea.richardson@gmail.com
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Fotos von der ersten Kirche Kunterbunt in
Steinen am 3.12.2022
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An dieser Stelle beschreiben norma-

lerweise Gemeindemitglieder ihren

Lieblingsbibelvers: wie er sie im Le-

ben begleitet hat, wie Gott durch

diese Bibelstelle zu ihnen gespro-

chen hat.

Ich lese diese Beiträge immer sehr

gern, weil sie mir Menschen näher-

bringen, die ich bisher noch nicht so

gut kenne: Vielleicht hat man sich

sonntags im Gottesdienst gesehen,

vielleicht ist man sogar schon mal im

Kirchencafé ins Gespräch gekom-

men. Aber dort erzählt man sich

doch eher selten, warum genau der

Konfi-Spruch von damals sich auch

heute noch so anfühlt, als wäre er

nur für einen persönlich in die Bibel

geschrieben worden. Das ist kein

Smalltalk-Thema. Es erfordert Mut,

über private Geschichten zwischen

Gott und mir zu reden oder jemand

anderen nach seinen Erlebnissen zu

fragen. Aber ich denke, es lohnt sich.

So ein „Zeugnis im Miniformat“ kann

viel bewirken. Andere könnten mer-

ken: Dieser Gott, den gibt es wirk-

lich. Da gibt es Leute, die ihn real er-

leben. Und umgekehrt: Wenn ich

selbst raustrete aus meiner Kom-

fortzone und meine Geschichte mit

Gott erzähle, öffne ich vielleicht für

jemanden eine Tür, der genau meine

Story braucht, um Jesus zu verste-

hen. Dafür kann nicht nur der eine

Lieblingsvers benutzt werden, son-

dern jede Bibelstelle, die in unserem

Alltag lebendig geworden ist. Des-

wegen wollen wir die Rubrik „Mein

Lieblingsbibelvers“ in Zukunft öff-

nen und laden dazu ein, hier ganz

praktisch zu teilen, wie Gottes Wor-

te einem im Leben weitergeholfen

haben.

Ich mache einen Anfang:

Ich habe vor kurzem einen Bibelvers

entdeckt, der mir sehr hilft in mei-

nem Leben als Perfektionistin. „Per-

„Wenn uns unser Herz verdammt, ist
Gott größer als unser Herz und erkennt
alle Dinge.“
1. Johannes 3,20
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fektionismus“, was ist das? Ist das

nicht die beste Antwort im Vorstel-

lungsgespräch auf die Frage hin, was

man für „Fehler“ hat?! Ist doch gut,

wenn man die Dinge verbessern

will … oder? Ich glaube, die wenigs-

ten Perfektionisten würden das un-

terschreiben. Wenn man sich wie-

der einmal wie ein Pitbull in ein

Problem verbissen hat, das sich ein-

fach nicht lösen lässt, wenn man nur

noch am Kritisieren ist und sich da-

bei selbst nicht leiden kann, dann

braucht man Hilfe von Gott, um sich

zu befreien aus dem Schraubstock

jener vertrauten melancholischen

Stimme, die ständig wispert: „Nichts

ist wirklich gut, so wie es ist. Alles

könnte besser sein. Alles sollte bes-

ser sein. Vor allem du. Du solltest

besser sein!“ Ich bin froh, dass Gott

mir gezeigt hat, wie stark diese

Stimme mein Leben beeinflusst und

dass ich einen neuen Umgang damit

brauche. Der Vers, den ich entdeckt

habe, steht in 1. Johannes 3,20 –

eine starke Antwort auf den Perfek-

tionismus gegenüber sich selbst:

„Wenn uns unser Herz verdammt,

ist Gott größer als unser Herz und

erkennt alle Dinge.“ Eine gute Übung

dazu: regelmäßig in Gottes Gegen-

wart mal alles Unperfekte mit lau-

tem Knall zu Boden fallen lassen und

sich den Gedanken erlauben, dass es

okay ist, einfach keine Lösung zu ha-

ben, nichts zu wissen, nichts tun zu

können, sondern stattdessen – in

Seelenruhe – auf Gottes Hilfe und

Antwort zu „harren“ (Lesetipp:

Psalm 42).

Anne Helke ist seit 2017 Mitglied
der Petrusgemeinde Steinen. Sie
ist Teil des Ältestenkreises und des
Gemeindebrief-Teams.
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Steinen Höllstein Hüsingen

März

So 5 10:00

Pfr.i.R. Rösch

10:00

Pfr. Eber

So C 10:00

Pfr. Meißner

10:00

Pfr. Eber

9:00

Pfr. Eber

Sa I 18:30 Himmelwärts

Pfr. Meißner + Team

So J 10:00

Pfr. Eber

So Q 10:00

Pfr. Meißner mit den

Konfirmanden

10:00

Pfr. Eber

9:00

Pfr. Eber

April

So 2 10:00 | Palmsonntag

Pfr. Meißner

10:00 | Palmsonntag

mit Projektchor

Pfr. Eber

Do 6 19:00 | Gründonnerstag

Sederabend mit

Pfr. Meißner und

Pfr.i.R. Rösch

16:00 | Gründonnerstag

Abendmahls-

gottesdienst im

Gemeindezentrum

Präd. Volz

18:00 | Gründonnerstag

Abendmahls-

gottesdienst

Pfr. Eber

Fr 7 10:00 | Karfreitag

Pfr. Meißner

10:00 | Karfreitag

Pfr. Eber

So 9 5:30 Osterfeuer-

Andacht, Pfr. Meißner

10:00 Gottesdienst

mit Projektchor,

Pfr. Meißner

10:00 |Ostersonntag

Pfr. Eber

9:00 | Ostersonntag

Pfr. Eber

Mo A 10:00 | Ostermontag

Gemeinsamer Gottesdienst in Steinen, Präd. Schmidt-Dreher

So G 10:00

Präd. Wagner

10:00

Pfr.i.R. Rösch
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Steinen Höllstein Hüsingen

April

Sa M 18:30 Himmelwärts

Pfr. Meißner + Team

So N 10:00

Pfr. Eber

9:00

Pfr. Eber

So U 10:00

Pfr.i.R. Gehring

10:00

Pfr. Eber

Mai

Sa 6 14:00 | Konfirmation 1

Konfirmations-Gottesdienst in Steinen, Pfr. Meißner und Pfr. Eber

So 7 10:00 | Konfirmation 2

Konfirmations-Gottesdienst in Steinen, Pfr. Meißner und Pfr. Eber

Sa D 18:30 Himmelwärts

Pfr. Meißner + Team

So E 10:00

Pfr. Eber

Do I 10:00 | Christi Himmelfahrt

Gemeinsamer Gottesdienst in Steinen, Pfr. Meißner

So L 10:00

Pfr. Meißner

10:00

Pfr. Eber

9:00

Pfr. Eber

So S 10:00 | Pfingstsonntag

Gemeinsamer Gottesdienst in Höllstein, Pfr. Eber

Mo T 10:00 | Pfingstmontag

Festgottesdienst auf dem Müsler in Hüsingen, Pfr. Eber
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Frühling wird’s;

ich ahne ihn schon

Das Grün, die Wärme steh´n in Position.

Immer wiederkehrend sind sie da.

Verlässlich, mal grau und mal heiter,

geht das Leben in den Zeiten weiter.

Blau, am liebsten

der Himmel, die Weite

Sehnen uns nach Tiefe und Breite.

Die Hoffnung bekommt helle Verstärkung

im Sonnenaufgang, der nun früher kommt als schon vorher.

Das Leben, es kriecht hervor aus dem Laub vergangener Tage.

Es reckt die Nase gen Himmel und atmet reine Luft.

Der Hunger wird bald vorbei sein, wenn neue Früchte wachsen.

Die Erde lockert sich mit jedem Strahl, der sie erwärmt.

Die Saat legt sich in die Furchen des Feldes, das sie willkommen heißt.

Das Wartende bricht durch die Dunkelheit ins Licht und genießt Vorfreude

auf sein Wachsen.

Was ausgeruht hat sehnt sich nach Neubeginn.



Bewässere meinen Glauben, damit er am Leben bleibt.

Tauche meinen Glauben in neue Farben, damit ich Bilder aus Freude male

So langsam schmecke ich deine Güte im grünen, blumigen Duft.

Ich vertraue; Frühling wird’s.

Befreie meinen Glauben vom Grauschleier verhangener Wintertage,

an denen ich stolz meine Zähigkeit auszuharren demonstrierte.

Wecke meinen Glauben aus dem Winterschlaf,

denn meine Polster sind längst aufgebraucht.

Gib meinem Glauben frische Nahrung.

Lass mich in der Zeit dieser Schwachheit unter deinen Flügeln

Zuflucht finden, um zu wachsen.

Gib meinem Glauben neue Wurzeln, die sich in dein Wesen graben

und mir aufrechten Stand und Sicherheit geben.

Gib meinem Glauben frische Triebe, die sich ihrer Abstammung

bewusst sind und doch neue Richtungen einschlagen.

Gedicht von Bettina Küster

Januar 2023
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Im Advent nahmen wir uns noch mal

„Zeit für uns“ mit der Konfi-Gruppe

2022/23: ein gemeinsames Wo-

chenende vom 10. bis 11. Dezember

im Gemeindehaus Steinen.

Ganz im Sinne der Gemeinschaft

ging es thematisch um das Abend-

mahl. In Form eines Rollenspiels

machten wir eine Zeitreise in die

Zeit der frühen Gemeinde und

tauchten in die Diskussion rund um

das Abendmahl ein. Spannend, was

da so zur Sprache kam!

Danach hatten wir tatsächlich

Hunger und wurden von Konfi-El-

tern ganz lecker verköstigt.

Heiß ging es weiter: nämlich auf

dem Heißen Stuhl! Auf dem Konfi-

Camp mit der Christuskirche Lör-

rach im Oktober waren einige Fra-

gen über Gott und die Welt offenge-

blieben. Gemeinsam tauschten wir

uns über Antwortmöglichkeiten zu

Fragen aus wie z. B „Wie kann Gott

jedes Gebet hören?“. Egal ob Mitar-

beiter oderKonfi, jeder konnte seine

Meinung sagen und Ideen einbrin-

gen. Doch manches wird auf dieser

Konfi-Übernachtung
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Erde einfach ein Geheimnis bleiben

... und am Ende rauchten uns die

Köpfe. Da brauchte es erst mal eine

Pause mit Tischtennis oder Uno.

Dann am Nachmittag war noch-

mals Einsatz gefragt. Gemeinsam

bereiteten wir in unterschiedlichen

Gruppen Beiträge für den Himmel-

wärts-Abendgottesdienst vor. So

schrieb eine Gruppe zum Beispiel

die Fürbitten, eine andere bereitete

ein Ratespiel vor, und wieder eine

andere Gruppe kümmerte sich um

das Himmelsbrot (Imbiss nach dem

Gottesdienst).

Während dem Himmelwärtsgot-

tesdienst gestalteten zwei Konfir-

manden einen Himmelwärts-KiGo

mit einer himmlisch-süßen Aktion:

Schokolade selber machen! Pas-

send zum Gottesdiensttitel „Himm-

lische Versprechen – alles Milka

oder was?“

Nach dem Abendessen mit der

Gemeinde wurde es für die Konfis

noch mal richtig aktiv und action-

reich: Mister X wurde mal wieder

durch Steinen gejagt!

Nach dem Frühstuck und der

Putzaktion am Sonntagmorgen be-

sannen wir uns noch mal auf das be-

ziehungsweise auf die Person, wor-

auf es ankommt: Jesus. Bei einer

gemeinsamen Abendmahlsfeier in

der Petruskirche erinnerten wir uns

an Jesus. Ihm verdanken wir alles,

auch diese gemeinsame Konfi-Zeit.

Isabelle Kierig-Rosmann, Gemeindepädagogin

Unsere Konfirmandinnen undKonfirmanden 2023:

Termine der Konfirmationsgottesdienste:
Samstag, 6. Mai, 14 Uhr in der Margarethenkirche Höllstein

Sonntag, 7. Mai, 10 Uhr in der Petruskirche Steinen
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Am 9. April feiern wir in verschiede-

nen Gottesdiensten, dass Jesus auf-

erstanden ist und lebt. In Steinen fin-

det um 5.30 Uhr ein Osterfeuer mit

Andacht statt.

Ab 6.30 Uhr sind Sie alle herzlich

zum Osterfrühstück im Gemeinde-

haus Steinen eingeladen. Dort kön-

nen Sie wach werden, sich stärken

und nette Gespräche führen. Bereits

um 10 Uhr gibt es die nächste Gele-

genheit einen Gottesdienst in der

Petruskirche zu besuchen.

Während der Frühstückszeit haben

Sie die Möglichkeit, unseren Basar

zugunsten des Projekts „Kleine Son-

nenstrahlen“ aus Freiburg zu besu-

chen. Dieses Projekt wurde von So-

phia Imhof aus Freiburg ins Leben

gerufen. Sie und andere HelferInnen

nähen, stricken oder häkeln Kinder-

bekleidung für ganz besondere Be-

dürfnisse. So bekommen Sternen-

kinder, Frühchenoder krankeKinder

liebevoll gestaltete und passende

Kleider. Auch im Lörracher Elisa-

bethenkrankenhaus ist immer wie-

derBedarf andieser besonderenKin-

derbekleidung. Die Materialien

hierfür stammen ebenfalls aus Spen-

den.

Wir, eine Gruppe Frauen, die seit Ju-

gendkreistagen befreundet sind,

möchten diese wunderbare Arbeit

gerne unterstützen und werden da-

her viel backen und basteln, um den

Basarmöglichst bunt undvielfältig zu

gestalten.

Kommen Sie doch gerne vorbei zum

Stöbern ab 6.30 Uhr bis ca. 13 Uhr im

Gemeindehaus in Steinen. Wir wür-

den uns sehr freuen!

Katrin Oberle

Herzliche Einladung
zumOsterfrühstück
und Basar
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Neues Chorprojekt für Ostern

Der Projektchor unserer Kirchengemeinde hat am 01. März wieder mit

seinen Proben unter bewährter Leitung von Anja Maurer begonnen. Man

darf aber gerne noch dazukommen!

Der Chor singt in folgenden Gottesdiensten:

Palmsonntag, 2. April, 10 Uhr im Gottesdienst der Margarethenkirche

Ostersonntag, 9. April, 10 Uhr im Gottesdienst der Petruskirche

Die vergangenen Chorprojekte haben viel Freude gemacht. Je nach Projekt

waren bis über 20 Sängerinnen und Sänger beteiligt. Für jedes Projekt wird

der Chor immer wieder neu zusammengestellt. Sowohl bewährte

Choristinnen und Choristen als auch neue Stimmen sind wieder herzlich

willkommen, gemeinsam ein attraktives Chorprogramm einzustudieren und

aufzuführen.

Dieses Mal gibt es eine Besonderheit: einen Chorsamstag! Dieser findet am

25. März im Gemeindehaus Steinen statt und geht von 10 – 18 Uhr. Eine

gemeinsame Mittagspause mit Essen und auch sonst ein eher lockerer

Ablauf laden dazu ein, Gemeinschaft miteinander zu haben und

Chorbekanntschaften zu vertiefen.

Bei Interesse bitte melden bei: Anja Maurer,MaurerAnja@gmx.net
oder über das Gemeindebüro: gemeinde@ekstei.de
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Einen Neuanfang wagt der Verein

LebensWert Höllstein mit der Über-

nahme des Seniorennachmittags,

der immer am ersten Mittwoch im

Monat um 14.30 Uhr im Gemeinde-

zentrum stattfindet.

Die Gurppe wrude 1968 von Pfarrer

Schade als evangelischer Altenkreis

gegründet, ab 1976 leiteten ihn Ma-

rie Roths und Anita Haselwander.

1998 ging die Leitung an Annemarie

Hätty, nun unter dem Namen Senio-

renkreis. Nachdem Annemarie Hät-

ty 2004 plötzlich verstarb, führte

Gertud Ruf gemeinsam mit Otto

Hätty, Anita H. und Anni B. den Seni-

orenkreis weiter. Nach Anitas Aus-

scheiden kamen Erni Hess und Mar-

grit Trinler hinzu. Später

unterstützten Erni Hatt-Hätty und

Elsbeth Vargas. Bis zum Dezember

2022 wurde der Nachmittag von

Erni Hatt-Hätty, Elsbeth Vargas und

Otto Hätty geleitet. Mit Andachten,

Verein LebensWert
Höllstein
übernimmt den
Seniorennachmittag

geistlichen Impulsen, Liedern aus

dem Gesangbuch sowie aus einem

selbst entworfenen Liederheft wur-

de monatlich gefeiert. Bei Kaffee

und Kuchen oder einem herzhaften

Vesper freuten sich viele Senioren

über das Angebot.

DerVerein LebensWertHöllstein

verabschiedete Otto, Erni und Els-

beth mit Geschenken und bedankte

sich für ihre Arbeit. Auch die Kir-

chengemeinde mit Pfarrer Jochen

Eber und dem Ältestenkreisvorsit-

zenden Ernst Volz überreichte ein

Geschenk. Die bisherige Leitung und

auch die Teilnehmer freuen sich,

dass es weiter geht.

Der Verein LebensWert

Höllstein lädt Mitglieder und

Freunde zur Hauptversammlung:

Sonntag, 23. April, 14.30 Uhr

in der Wiesentalhalle

Der Verein LebensWert

Höllstein lädt Mitglieder und

Freunde zur Hauptversammlung:

Sonntag, 23. April, 14.30 Uhr

in der Wiesentalhalle
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Wir trauern mit den Angehörigen unserer Verstorbenen

Wir heißen unsere Täuflinge herzlich willkommen

„Glaube bewegt“
Weltgebetstag am 3.März aus Taiwan

In unsicheren politischen Zeiten haben taiwani-

sche Christinnen Gebete, Lieder und Texte für

den Weltgebetstag 2023 verfasst. Das ökumeni-

scheVorbereitungsteam in Steinen lädt Sie herz-

lich ein zum Gottesdienst am 3. März um 19.00

Uhr in der katholischen Kirche Sankt Maria in

Höllstein. An dem Tag feiern Menschen in über

150 Ländern diesen Gottesdienst. Mit unserer

Kollekte wollen wir Frauenprojekte unterstüt-

zen. Im Anschluss laden wir ein zu einem landes-

typischen Imbiss ins Bernhardsheim.

IngridWagner, im Namen der ökumenischen Vorbereitungsgruppe



Spielenach
mittag Hüsin

gen

Der Verein Miteinander-Für-

einander Hüsingen veranstaltet

an jedem 1. Montag um 14.30

Uhr einen Spielenachmittag in

der Halle in Hüsingen.

Kontakt:

Sonja Kuder (7505)

Spielenachmittag HöllsteinDer Verein LebensWert Höllsteinlädt neu ab 2023 immer am drittenDienstag im Monat um 14:30 Uhrzum Spielenachmittag ein.Ort: Gemeindezentrum Höllstein

Termine:13.12. / 17.1. / 21.2. / 21.3.Kontakt: Verein LebensWert Höll-stein, Adelheid Lenz (9233703)
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Frauenkreis Steine
n

Wir befassen uns mit verschiedenen Themen, feiern miteinander

und sprechen über Glaubens- und Lebensfragen, wobei Gottes Wort

unsere Grundlage ist. Frauen jeden Alters sind herzlich willkommen.

Das Programm mit den Themen liegt in der Kirche und im Gemeinde-

haus aus. Wir treffen uns alle zwei Wochen montags ab 15 Uhr im

Gemeindehaus Steinen.

Termine: 13.3. / 27.3. / 17.4. / 8.5. / 22.5. /12.6. / 26.6.

Kontakt: Elfriede Claus (2881), Ursel Döring (1604),

Helga Stöckle (2992), Ingrid Wagner (3291)

Hauskreise
Gemeinsam glauben, das
Leben teilen. An verschiedenen
Wochentagen.

Infos: Bettina Küster (92 29 05)



Atempause 55+Hüsingen
Geselliger Nachmittag für Hüsinger ab 55 Jahre, jeweils dienstags um14:30 Uhr im AB-Vereinshaus Hüsingen (Sunndigschuel).

Termine: 25.4. / 30.5. / 27.6.
Info: Elfriede Claus (2881), Otto Hätty (8004)

Seniorennachmittag Höllstein

Normalerweise am 1. Mittwoch im Monat um

14:30 Uhr im Gemeindezentrum Höllstein.

Termine: 1.3. / 5.4. / 3.5. / 7.6.

Infos: Verein LebensWert Höllstein e.V.

Adelheid Lenz (9233703)

Bibel lesen
und verstehen
Montags 10:00–10:45 Uhr

Im Mühlehof in der

ehemaligen Tagespflege

Info: Doris Gehring
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Seniorentanzgruppe
„OhMensch, lerne tanzen, sonst wissen
die Engel im Himmel mit dir nichts
anzufangen.“ (Augustinus)

Unter diesem Motto treffen wir uns
mittwochs von 9.45 bis 10.45 Uhr
im Gemeindehaus Steinen.

Kontakt: Ulrike Günther, Tel.: 924954



Gebetst
reffen d

er Evan
gelische

nAllian
z Steine

n

Gemeinsam beten mit Christen anderer evangelischer Gemeinden.

In der Regel am ersten Dienstag eines Monats, 20–21 Uhr

7.3.
Evangelische Freikirche, Bahnhofstr. 32

4.4.
Evang. Gemeindehaus Steinen, Kirchstr. 9

16.5. AB-Gemeinde, Lörracher Str. 22

22.6. Sonntag: Cornimont-Platz-Gottesdienst

Kontakt: Pfr. Jochen Eber

Ökumenisches Taizé-Gebet

Am 1. und 3. Freitag im Monat jeweils um

19 Uhr in der ev.-luth. Christuskirche

Steinen (Neumattstr. 29)

Jugendkreis
jeden Mittwoch 19:30 Uhr, zurzeit in Höllstein, ab Ostern bis

Oktober in Steinen. Melde dich bei Simon Käss (0179 45660274),

um Teil unserer WhatsApp-Gruppe zu werden und weitere Infos

zu erhalten.

01.03. Wunder 3: Besessen08.03. Schlittschuh15.03. Wunder 4: Sturm22.03. Casino-Night29.03. Wunder 5: Auf dem Wasser05.04. Minigolf
08./09.04. Osternacht

12.04. Spontan (Ferien)19.04. Sinn des Lebens26.04. Geländespiel03.05. Tempel 110.05. Konfi-Welcome17.05. Tempel 224.05. Mister X31.05. Ferienprogramm
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Kindergottes
dienst

Im Wechsel in Steinen und Höllstein

während der Schulzeit.

05.03. 9:45 Höllstein

Sa, 11.03., 10:3
0

Kirche Kunterb
unt in Höllstein

12.03. 10:00 Steinen

18.03. 18:30 Steinen (Himmelwärts)

19.03. 9:45 Höllstein

26.03. 10:00 Steinen

02.04. 9:45 Höllstein

09.04. 10:00 Steinen

16.04. 9:45 Höllstein

22.04. 18:30 Steinen (Himmelwärts)

23.04. 9:45 Höllstein

30.04. 10:00 Steinen

Termine abMai entnehmen S
ie dann bitte

der Internetseit
ewww.ekstei.d

e

Kontakt: Heike Wehrer (2727),

Heiner Böttinger (922565)

Jungschar
Jeden Freitag
16:30–18:00 Uhr
im Gemeindezentrum
Höllstein.
Für Kinder zwischen
7 und 13 Jahren.
Singen, spielen,
spannende Geschichten.

Info:
Isabelle Kierig-Rosmann
(01515 0333775)

Mitarbeiter/in
gesucht!

PosaunenchorWiesentalProbe jeweils montags von 19:30–21:30 Uhr imGemeindehaus Steinen.
Neue Bläser willkommen! Wir bilden auch aus!
Infos: Dagmar Stettner, 07622 688 530
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Hier ist Platz
für Ihre Anzeige!

Mit der Buchung einer Anzeige helfen Sie, dass der Gemeindebrief

vier mal im Jahr ansprechend gedruckt erscheinen kann.

Interesse?

Dann melden Sie sich gerne im Pfarramt unter Tel. 07627 1462



Gemeinsames Pfarramt der evangelischen Kirchengemeinde
Kirchstr. 9 www.ekstei.de

79585 Steinen Fax: 07627 3204

Petrusgemeinde (Steinen und Hägelberg)
Präsenzzeiten Pfarrbüro: Mo. 9–12 Uhr / Di., Do., Fr. 8–12 Uhr

Martina Salvo martina.salvo@kbz.ekiba.de 07627 1462

Pfr. Ingo Meißner ingo.meissner@kbz.ekiba.de 07627 1462

Ingrid Wagner (Vorsitzende des Ältestenkreises) 07627 3291

Margarethengemeinde (Höllstein und Hüsingen)
Präsenzzeiten Pfarrbüro: Di. 9–12 Uhr, Fr. 9–12 Uhr

Andrea Bürk andrea.buerk@kbz.ekiba.de 07627 2066

Pfr. Dr. Jochen Eber jochen.eber@kbz.ekiba.de 07627 9225515

Dr. Ernst Volz (Vorsitzender des Ältestenkreises) 07627 2073

Weitere Mitarbeiterinnen
Isabelle Kierig-Rosmann (Gemeindepädagogin)

isabelle.kierig-rosmann@kbz.ekiba.de 01515 0333775

Claudia Reschke (Kirchendienerin) 0162 3411077

Evangelischer Fröbelkindergarten
Björn Bauer froe.kiga@t-online.de 07627 1766

Evangelischer Kirchenbezirk Markgräflerland
Dekanat www.ekima.info 07621 5770960

Förderverein Margarethengemeinde e.V.
foerderverein-margarethen@ekstei.de, Roland Maier, Tel. 07627 8805

IBAN: DE 22 6839 1500 0073 0283 02 BIC: GENODE 61 SPF

Miteinander Füreinander Hüsingen e.V.
Tel. 07627 7505

Verein LebensWert Höllstein e.V.
Adelheid Lenz, Tel. 07627 9233703, verein-lebenswert-hoellstein@gmx.de

Spendenkonto der Kirchengemeinde
IBAN: DE02 6835 0048 0001 1144 79 BIC: SKLODE66XXX

Spenden sind steuerlich absetzbar. Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.
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